
Landratsamt
Breisgau- Hochschwarzwald

Christoph Keim, Kommunaler Suchtbeauftragter
Stadtstraße 2
79104 Freiburg im Breisgau
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E-Mail: christoph.keim@lkbh.de

www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALTER SUCHT HILFE
Gemeinsamer Fachtag 
„Sucht im Alter“

Montag, 13. Oktober 2014, 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Haus der Ärzte, Freiburg

Fortbildungspunkte: Für die Teilnahme an der
Veranstaltung werden von der Landesärztekam-
mer vier Fortbildungspunkte vergeben.

Veranstaltungsort

Haus der Ärzte der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg
Sundgauallee 27
79114 Freiburg

Es stehen nur wenige Parkplätze zur Verfügung. 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
ab Hauptbahnhof mit der Straßenbahn-Linie 1 
(Richtung Landwasser) bis Haltestelle Am Bi-
schofskreuz, in gleicher Richtung 5 Minuten zu
Fuß

Mit freundlicher Unterstützung der AOK

Ansprechpartner:

●● Cocktail
Wechselwirkung Medikamente und Alkohol im 
Alter
Thomas Sauer, Helios Klinik Müllheim
Maren Berg, LRA Breisgau-Hochschwarz-
wald, Fachstelle Altenhilfe

●● Late onset, early onset: 
Abhängigkeitsformen im Alter
Relevanz der Unterscheidung „Late onset, 
early onset“ mit Beispielen aus der Klinik und 
aus der Beratungsstelle
Horst-Dieter Bolanz, Suchtberatung Müllheim
Dr. Klaus Amann, Rehaklinik Birkenbuck

●● Suchthilfe und ambulante Pflege
Was können wir einander bieten? Was 
brauchen wir?
Danijela Kondza, Sozialstation Südlicher 
Breisgau e.V.
Katharina Braun, KOBRA Beratungsstelle für 
Drogenprobleme

Kosten und Anmeldung

Teilnahmebeitrag: 10,00 Euro 
Dieser ist bis 26.09.2014 an das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zu überweisen:
Verwendungszweck: 1.4070.178000 ALTER 
SUCHT HILFE, Name Teilnehmer 
IBAN: DE 61 6805 0101 0002 1003 55  

Anmeldung bis 26.09.20104 unter Nennung des 
Namens und der Institution per Email an 
christoph.keim@lkbh.de oder per Fax mit dem 
beigefügten Anmeldeabschnitt.

Es erfolgt keine Anmeldebestätigung.



Programm

●● 13:00 Uhr
Begrüßung

●● 13:15 Uhr
Inputreferate
•	 Suchtmedizin:  

Abstinenz im Alter – pro und contra
Dr. Friedemann Hagenbuch, Chefarzt 
Klinik für Suchtmedizin, Zentrum für 
Psychiatrie Emmendingen

•	 Geriatrie/Neurologie:
Sucht im Alter – was ist zu beachten
Dr. Hartmut Ehrle-Anhalt, Chefarzt Geriat-
rie und Neurologie, Helios Klinik Müllheim

•	 Praxisorientierte Ansätze für Suchthilfe und 
Altenhilfe:  
Die Projekte ULA und SANOPSA und das 
SOK-Modell
Thomas Hodel,  Leiter Suchtberatung 
Freiburg, AGJ

●● 14:30 Uhr
Pause mit Infoständen

●● 15:15 Uhr
Thementische – es besteht die Möglichkeit, 
drei verschiedene Thementische zu besuchen

●● 16:45 Uhr
Ergebnissicherung im Plenum

●● 17:00 Uhr – Ende

Thementische

●● Sucht in stationären Einrichtungen der 
Pflege und Behindertenhilfe
Rechtl. Grundlagen, Regelungen, Stufenplan
Uwe Leimroth und Anne Gibson, LRA Breis-
gau-Hochschwarzwald, Heimaufsicht
Hans-Jürgen Sobotta, Median Haus St. Georg

●● Muss ich – soll ich – kann ich
Haltung und Ansprache im Umgang mit 
Betroffenen
Klaus Limberger, Fachstelle Sucht Freiburg, 
bwlv
Hagen Hudelist, Rehaklinik Birkenbuck

●● Gemeinsam aktiv.  Angehörige – unsere 
Partner
Was können Angehörige sinnvoll tun, wenn 
alte Menschen Suchtmittel missbrauchen? Wo 
können sie Hilfe holen?
Gabriele Zeisberg-Viroli, Beratungsstelle für 
ältere Menschen im Dreisamtal, CV
Anna Hahn, Fachstelle Sucht, bwlv

●● Suchtprävention und -intervention in 
der ambulanten Pflege
Praxisorientiertes Vorgehen mit Einbezug von
Screening-Fragebögen
Cornelia Koglin, Kirchliche Sozialstation
Dreisamtal e.V.
Thomas Hodel, Suchtberatung Freiburg, AGJ

●● Entscheidung für Konsum oder  
Abstinenz im Alter
Meine	Haltung	als	Profi,	rechtliche	Bedingun-
gen und Möglichkeiten
Alexandra Wagner und Michaela Wilms-
Marschang,  LRA Breisgau-Hochschwarzwald, 
Psychosoziale und psychiatrische Dienste

Die Einrichtungen und Dienste der Altenhilfe und 
der Suchthilfe treffen auf eine neue Situation:
400.000 Menschen über 60 Jahren sind in 
Deutschland alkoholabhängig. Alkoholbedingte 
Krankenhauseinweisungen über 70-jährige haben 
überproportional zugenommen. Schätzungsweise 
14 Prozent der Menschen, die von ambulanten 
Pflegediensten	oder	in	stationären	Pflegeeinrich-
tungen betreut werden, haben Alkohol- oder 
Medikamentenprobleme.

Um dieser Herausforderung zu begegnen haben 
sich auf Initiative des Kommunalen Suchthilfe-
netzwerkes im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald verschiedene Akteure von Einrichtungen der 
Altenhilfe und der Suchthilfe auf den Weg ge-
macht. Daraus entstand die Idee eines Fachtages 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der 
Altenhilfe und der Suchthilfe und für niedergelas-
sene Ärztinnen und Ärzte.

Beim Fachtag ALTER SUCHT HILFE möchten wir 
mit Ihnen
•	 Informationen zum Thema Sucht im Alter 

erhalten.
•	 die Einrichtungen und Akteure und deren 

Angebote kennenlernen.
•	 die Situation in unserer Region differenziert 

betrachten.
•	 voneinander lernen.
•	 praktische Tipps und Handlungsstrategien 

mitnehmen.
•	 die Situation von älteren Menschen mit 

Abhängigkeits-/Missbrauchsproblematik 
verbessern.


